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Herren Kreisklasse B Staffel 1

TTC Karlsruhe-Neureut VI : TTV Ettlingenweier III 
Mittwoch, 15.11.2023, 20:00 Uhr

TTC Karlsruhe-Neureut VI und TTV Ettlingenweier III teilen 
sich die Punkte

Freude herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Bönke / Bönke nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den TTV Ettlingenweier III im Spiel der Herren Kreisklasse B Staffel 1 verwertete.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TTC Karlsruhe-Neureut VI. Das Heimteam konnte im 7.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Ausschlaggebend für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 35:31) waren die Einzel im
unteren Paarkreuz, die allesamt an den TTC Karlsruhe-Neureut VI gingen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der TTC Karlsruhe-Neureut VI nun ein Punkteverhältnis von 10:4 in der Tabelle
auf, während der der TTV Ettlingenweier III 13:1 Punkte hat.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Brandt / Horner
konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Chhabra / Bönke beim 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Bei der 1:3-Niederlage gegen Bönke / Bönke hatten Codres / Csorja nur im
ersten Satz eine Chance. Genügend spielerische Mittel hatten Meder / Grub hingegen letztlich parat,
um Bönke / Keller zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Nach den anfänglichen Doppeln
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Daniel Codres beim 2:3 gegen
Swapan Chhabra leisten. Am Ende verlor er das Spiel trotz einer im Vorfeld deutlichen
Favoritenstellung jedoch knapp. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz
zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Annika
Brandt beim 11:9, 7:11, 11:8, 7:11, 2:11 gegen Michael Bönke. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Zwar brachte Tim Bönke Jozsef Andras
Csorja phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Jozsef Andras Csorja mit 3:1 durch.
Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des
Messers Schneide. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Rudolf Horner beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Lukas Bönke. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Achim Meder gelang es, Heike Bönke im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in
den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Beim Erfolg in vier Sätzen
konnte Niklas Grub nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTC Karlsruhe-Neureut
VI und des TTV Ettlingenweier III in die Box. Daniel Codres gegen Michael Bönke hieß das nächste
Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Auf Messers Schneide stand nachfolgend die im Voraus
anhand der TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Annika Brandt und Swapan
Chhabra, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. In toller Verfassung präsentierte sich
Jozsef Andras Csorja im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Lukas Bönke. Nach diesem Einzel steht Csorja somit bei 8 Siegen und 3
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Bönke ein 7:1 ausweist. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Rudolf Horner und Tim Bönke, die Rudolf Horner letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Horner mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Recht kurzen Prozess machte Achim Meder beim 3:0
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mit Armin Keller. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Meder nun bei 3:4,
während Keller bislang einen Sieg und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ohne große Aussicht auf
einen Sieg war Niklas Grub im Spiel gegen Heike Bönke bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst
unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Brandt / Horner beim 2:3
gegen Bönke / Bönke. Das Spiel verloren Brandt / Horner dennoch im 5. Satz. Mit dem 8:8 mussten
letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden des TTC Karlsruhe-Neureut VI geht es nun im nächsten Spiel am
06.12.2023 gegen SG-Beiertheim/PS Karlsr. IV, während der TTV Ettlingenweier III am 06.12.2023
gegen die DJK Ost Karlsruhe II antritt.

 Statistik:
 TTC Karlsruhe-Neureut VI

Doppel: Brandt / Horner 1:1, Codres / Csorja 0:1, Meder / Grub 1:0 
Einzel: D. Codres 0:2, A. Brandt 0:2, J. Csorja 1:1, R. Horner 1:1, A. Meder 2:0, N. Grub 2:0 

 TTV Ettlingenweier III
Doppel: Bönke / Bönke 2:0, Chhabra / Bönke 0:1, Bönke / Keller 0:1 
Einzel: M. Bönke 2:0, S. Chhabra 2:0, L. Bönke 2:0, T. Bönke 0:2, A. Keller 0:2, H. Bönke 0:2


